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Wahrheit und Lügen
Es gibt die Anekdote über einen Mann, der 
ins Kloster ging. Als ausgebildeter Anwalt 
vertrat er fortan das Kloster in rechtlichen 
Angelegenheiten. Doch der Erfolg liess 
sehr zu wünschen übrig. „Was ist denn 
los?“, wurde er gefragt. „Früher hast du 
jeden Prozess gewonnen, jetzt verlierst du 
nur noch.“ Seine Antwort: „Früher, ja, da 
durfte ich lügen, was das Zeug hielt. Aber 
jetzt, da ich der Wahrheit verpflichtet bin, 
ist es halt schwierig.“ 
In meinem beruflichen Alltag geht mir 
diese Geschichte immer wieder durch den 
Kopf. Was rät man einem Menschen im 
Strafverfahren, der im Zweifel ist, ob er 
die Wahrheit auf den Tisch legen soll? In-
stinktiv neigen wir dazu, dem kleinkindli-
chen Reflex zu folgen und alles daran zu 
setzen, nicht bei etwas Bösem erwischt 
zu werden. Ist es nicht besser, die Wahr-
heit etwas zurechtzubiegen? Stimmt es, 
dass Moral und Religion uns zur Wahrheit 
drängen, während es praktisch gesehen 
erfolgreicher ist, herzhaft zu schummeln? 
Im Strafrecht kann sich dieses Denken als 
Trugschluss erweisen: Jemand leugnet und 
verbringt womöglich Monate in Untersu-
chungshaft, dabei wäre es einfacher zu sa-
gen, was sich zugetragen hat und auf eine 
rasche Klärung zu hoffen.
Und in unserem Alltag? Gibt es da nicht 
diese kleinen Notlügen im Bestreben, 
jemanden nicht zu verletzen, die damit 
enden, dass die menschlichen Irritatio-
nen noch zunehmen? Wie geradlinig und 
einfach ist es doch, bei der Wahrheit zu 
bleiben, im Reinen mit sich selbst, seinem 
Umfeld und der höheren Macht. 
Doch halt, ich gebe es zu: Es ist alles kom-
plizierter. Wir lügen alle immer wieder, 
und wir finden dafür stets gute Gründe. 
Wie gut sind sie wirklich?	     Urs Späti

Christus spricht:
Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben.

Wer in mir bleibt und ich in ihm,
der bringt viel Frucht;

denn ohne mich könnt ihr nichts tun.
Johannes 15, 5

Nicht nur, aber auch für die Trauben-Ernte danken wir im Erntedank-Got-
tesdienst und im gleichzeitig stattfindenden Kindergottesdienst, zu denen 
wir auf Sonntag, 27. September, 10.00 Uhr herzlich einladen!

Foto: Dorothea Fulda Bordt



Die nächsten 
Gottesdienste
Für die Gottesdienste gelten weiterhin 
spezielle Schutzbestimmungen, um de-
ren Beachtung wir bitten. In sehr gut 
besuchten Gottesdiensten, an denen 
die Abstände nicht eingehalten wer-
den können, wird zukünftig wie bei 
den Konfirmationen das Tragen eines 
Mund-Nasen-Schutzes obligatorisch 
sein. Danke!
Sonntag, 27. September, 10.00 Uhr
Erntedank-Gottesdienst mit Taufe, 
Pfrn. M. Weikert, M. Studer, Orgel, 
und Matthias Haag, Akkordeon – an-
schliessend Apéro und Kirchturmbe-
steigung
Sonntag, 4. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Pfrn. Eva Tobler 
(Kreuzlingen, zuletzt Rheinau) und 
V. Tolstov, Musik
Sonntag, 11. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Pfrn. D. Fulda Bordt 
und V. Tolstov, Musik (Der Chor aus 
Lugano wird Corona-bedingt leider 
nicht singen.)
Sonntag, 18. Oktober, 19.30 Uhr
Taizé-Gottesdienst mit Pfrn. D. Ful-
da Bordt, dem Figuren-Team und V. 
Tolstov, Musik
Sonntag, 25. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Pfrn. M. Weikert 
und V. Tolstov, Musik
Sonntag, 1. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst zum Reformations-Sonn-
tag mit Abendmahl und der Feier meh-
rerer Jubiläen: 50 Jahre Wandteppich, 
50 Jahre Orgel, 20 Jahre Pfarrehepaar 
Bordt-Fulda, 10 Jahre Sigristin Brigit-
te Hänni, hauptverantwortlich Pfr. M. 
Bordt und M. Studer, Musik
Parallel zu den Gottesdiensten wird 
im Kirchgemeindehaus eine Kin-
derhüeti angeboten, am 
27. September ein Kin-
dergottesdienst.
Jugendgottesdienst
Die Jugendlichen sind zu den norma-
len Gottesdiensten eingeladen.

WPZ Rosengarten
Ob die Wochenandachten und die Got-
tesdienstübertragungen stattfinden kön-
nen, muss derzeit kurzfristig entschie-
den werden und kann deshalb nur in-
tern kommuniziert werden.

Allianzgebet
Montag, 5. Oktober, 20 Uhr
Am ersten Montag im Monat findet auch 
im Oktober das Allianzgebet statt. Alle 
Interessierte sind herzlich eingeladen ins 
Kirchgemeindehaus.

Stille für den Frieden
Freitag, 25. September, 18.00 – 19.00 Uhr
Friedensbewegte Menschen treffen sich 
zur Stille für den Frieden in der Kirche. 
Sie sind eingeladen vorbeizukommen, 
mit dabei zu sein und auch zehn oder 
fünfzehn Minuten oder länger stille zu 
werden.      Mitmenschen für den Frieden

Gesucht:
Kirchenpflegemitglied
Auf Anfang 2021 suchen wir ein neues 
Kirchenpflegemitglied.
Unsere Kirchenpflege besteht aus eini-
gen langjährigen Mitgliedern. Auf Ende 
der Amtsdauer, also Sommer 2022, wird 
es Rücktritte geben. Für die Kirchenpfle-
ge und das Pfarrteam ist es aber wichtig, 
dass eine Erneuerung der Behörde gestaf-
felt erfolgen wird.
Aus diesem Grund wird Karin Blapp 
während der laufenden Amtsdauer, schon 
auf Ende dieses Jahres aus der Kirchen-
pflege austreten.
Sie betreute in den letzten Jahren das Res-
sort Pädagogik. Dazu gehören alle Untis, 
vom 2. Klass-Unti bis zur Konfirmation 
und auch die Angebote für Familien. 
Deshalb wird jetzt ein neues Kirchenpfle-
gemitglied gesucht, das das Ressort Pä-
dagogik gerne übernehmen würde. Eine 
enge Zusammenarbeit mit den Kateche-
tinnen und dem Pfarrteam sowie dem neu 
hinzustossenden Sozialdiakon ist wichtig. 
Für Auskünfte über die konkreten Aufga-
ben steht Karin Blapp unter karin.blapp@
ref-andelfingen.ch oder 052 317 37 71 ger-
ne zur Verfügung.
Wenn Sie sich vorstellen könnten, das 
vielseitige und interessante Amt mit vie-
len Kontakten zu übernehmen, dann mel-
den Sie sich doch beim Präsidenten der 
Kirchenpflege, Erich Kern, erich.kern@
ref-andelfingen.ch, oder bei Frau Judith 
Rüegsegger, Mitglied der überparteili-
chen Wahlkommission, j.rueegsegger@
bluewin.ch, Tel. 052 317 13 57.
Wir hoffen auf eine nahtlose Ergänzung 
unseres Teams!
Kirchenpflege Andelfingen und Pfarrteam

Kerzenziehen 2020 
nicht möglich
Leider mussten wir uns dazu durchrin-
gen, das beliebte Kerzenziehen, das in den 
letzten Jahren im November im Kirchge-
meindehaus stattgefunden hat, für die-
ses Jahr abzusagen. Es scheint uns nicht 
möglich, die Abstands- und Hygienevor-
schriften bei diesem Anlass einzuhalten. 
Wir bitten um Verständnis!  
Karin Blapp, Kirchenpflege Andelfingen

und das Team "Kerzenziehen"

Angebote für Ältere –
Neustart
Die Planung von Senioren-Anlässen ist 
in Zeiten von Corona schwierig. Vorsicht 
ist geboten. Gleichzeitig scheint es uns 
aber wichtig, gerade jetzt Seniorinnen 
und Senioren nicht alleine zu lassen. 
Sie sind weiterhin eingeladen, sich zu 
melden, wenn Sie das Bedürfnis nach 
einem Gespräch haben. Das kann am 
Telefon geführt werden. Wir, die Pfarr-
personen oder auch einige Freiwillige, 
die sich gemeldet haben, kommen nach 
Absprache aber auch auf einen Besuch 
vorbei. 
Zusammen mit der neu gewonnenen 
Dirigentin Margrit Tenger wird noch 
vor den Herbstferien eine erste Bespre-
chung und Ansing-Probe im bisherigen 
Kreis des „Geselligen Singens für Älte-
re“ stattfinden. Falls der Versuch gelingt 
und das Singen unter den einzuhalten-
den Schutzbestimmungen Freude macht, 
werden in der nächsten Chile-Info die 
weiteren Sing-Daten publiziert. Dann 
können auch neue Sängerinnen und Sän-
ger hinzustossen.
Das Team der Senioren-Nachmittage hat 
sich getroffen und möchte gern ab Ok-
tober wieder zu den Senioren-Nachmit-
tagen einladen. Die Form müssen wir 
etwas anpassen, aber gemütliche und 
interessante Nachmittage sollen es trotz-
dem werden.  Am ersten Datum, Mitt-
woch, 21. Oktober, 14.15 Uhr wird der 
ehemalige Primarlehrer Peter Schneider 
aus Andelfingen Fotos von seinen Velo-
touren durch norddeutsche Küstenland-
schaften zeigen und kommentieren.
Bis hoffentlich bald also!

Dorothea Fulda Bordt

Vögel singen

in einer Welt,

die krank,

lieblos,

ungerecht ist.

Vielleicht

haben sie recht.
Andrea Schwarz



Der 1. Konfirmations-Gottesdienst fand 
am Sonntag, 6. September, mit vielen 
Gottesdienstbesucherinnen und –besu-
chern, die alle eine Schutzmastke tra-
gen mussten, zum Thema „Zukunft“ 
statt. Dass die Ungewissheit allgemein, 
aber speziell auch die derzeitige Si-

Konfirmation vom 6. September
tuation Angst macht, äusserten die jun-
gen Menschen klar. Doch war auch von 
Wünschen und Hoffnungen die Rede 
und viele Fähigkeiten der jungen Men-
schen wurden sichtbar. Die Zusage der 
Begleitung Gottes, der Hoffnung ist und 
schenkt, wurde in der Predigt themati-

Konfirmation vom 13. September

In der ersten Woche nach den Herbstfe-
rien starten wir ins Konfjahr 2020 / 2021, 
das infolge Corona und der verschobenen 
letzten Konfirmationen in diesem Jahr 
ausnahmsweise später beginnt. Wir, das 
sind Sozialdiakon Mathias Suremann, 
der ab 1. Oktober neu als Jugendarbeiter 
in unserer Gemeinde tätig und hauptver-
antwortlich sein wird für den Konfun-
ti, und Pfarrerin Milva Weikert, die den 
Konf punktuell begleiten und die Konfir-
mationen mitgestalten wird und bis Ende 

Konfunti 2020 / 2021
in diesem Jahr viel zusammen zu erleben, 
zu diskutieren und zu feiern und vor al-
lem in guter Gemeinschaft miteinander 
und mit Gott unterwegs zu sein!
Gerne erinnern wir an der Stelle auch 
nochmals an den Kennenlern- und Info-
abend für die Eltern am
Dienstag, 27. Oktober, um 20 Uhr
in der Kirche. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig, wir freuen uns aber, wenn aus vie-
len Familien jemand kommen kann.

Mathias Suremann und Milva Weikert

September für alle Anliegen betreffend 
Konf zur Verfügung steht. 
Die Informationen haben wir verschickt 
und es sollten alle Anmeldungen bis zum 
14. September bei uns eingetroffen sein. 
Es kann aber doch einmal vorkommen, 
dass jemand die Unterlagen nicht bekom-
men hat. In dem Fall bitten wir euch da-
rum, euch möglichst schnell zu melden 
unter milva.weikert@ref-andelfingen.ch /
052 317 22 12. Wir freuen uns auf alle 
teilnehmenden Jugendlichen und darauf,

siert. Sie durften die jungen Leute spezi-
ell im Konfirmations-Segen erfahren. Er 
möge sie für die Zukunft stärken.
Auf dem Foto sind die Jugendlichen zu-
sammen mit Pfr. Matthias Bordt direkt 
vor dem Gottesdienst bei der Probe des 
Liedes „Go Solo“ zu sehen.

Im 2. Konfirmations-Gottesdienst wur-
den 16 junge Frauen konfirmiert.
Als Thema hatten sie "YOLO" gewählt, 
was die Abkürzung ist für "you only live 
once", auf Deutsch heisst das: "Du lebst 
nur einmal".
In der abwechslungsreichen Konf-Feier 
sprachen sie davon, ihr Leben wagen 
und gestalten zu wollen. Ihren Worten 
liessen sie Taten folgen und zeigten in 
der von ihnen schön dekorierten Kirche 
tanzend, musizierend und singend, dass 
sie ihre vielen tollen Talente einsetzen 
können und wollen.
Den Segen Gottes bekamen sie dann 
nicht nur für mutige, sondern auch für 
schwierigere Zeiten zugesprochen.
Auf dem nebenstehenden Foto ist die 
ganze Klasse mit Pfarrer Matthias Bordt 
kurz vor der Konfirmations-Feier zu se-
hen.

Text und Fotos: Dorothea Fulda Bordt 



Ref. Kirchgemeinde 
Andelfingen

Pfarramt Nord: 
Pfrn. Milva Weikert
Tel. 052 317 22 12
milva.weikert@ref-andelfingen.ch
Pfarramt Süd:
Pfrn. Dorothea Fulda Bordt
Pfr. Matthias Bordt
Tel. 052 317 11 43
dorothea.fulda@ref-andelfingen.ch
matthias.bordt@ref-andelfingen.ch
Sekretariat:
Landstrasse 45, 8450 Andelfingen
Frau V. Basler, Tel. 052 317 26 45
sekretariat.kirche@ref-andelfingen.ch
Montag, Mittwoch, Freitag 9–11 Uhr
Sigristenteam:
Herr Th. Leemann, Frau B. Hänni 
und Frau U. Hagenbucher,
Tel. 079 441 52 85
brigitte.haenni@ref-andelfingen.ch
thomas.leemann@ref-andelfingen.ch
Kirchenpflegepräsident:
Herr Erich Kern, Tel. 052 301 22 57
erich.kern@ref-andelfingen.ch
Homepage: www.ref-andelfingen.ch

Fotos: Milva Weikert

Kolibri Rück-
und Ausblick
Bei schönstem Wetter konnten wir den 
Kolibri-Morgen am 5. September an der 
frischen Luft verbringen: Auf dem Weg 
vom Kirchgemeindehaus zum Fuchsen-
hölzli erlebten die Kinder an verschie-
denen Stationen, was es heissen kann, 
einen Schutzengel zu haben. Sie führten 
einander mit verbundenen Augen sicher 
über einen Feldweg und unter einem 
tropfenden Regenschirm hindurch (Bild 
unten), liessen kleine Lichterschiffchen 
aus Naturmaterialien im Bach fahren 
und hörten nach dem Znüni die Ge-
schichte vom wunderbar bewahrten 
Daniel in der Löwengrube (Bild rechts). 
Abschliessend gab es verschiedene Spie-
le und einen Parcours.
Auch am nächsten Kolibri-Morgen, der 
am 31. Oktober wieder im Kirchgemein-
dehaus stattfindet, begleiten uns die En- 
gel – diesmal als Boten. Damit stimmen 
wir uns bereits ein auf das Krippenspiel 
(Anmeldung kann nach dem Morgen mit-
genommen werden), wir hören nämlich 
die Geschichte von der Verkündigung der 
Geburt Jesu. Wir freuen uns, wenn viele 
Kinder mit dabei sind und laden beson-
ders alle Kinder neu ins Kolibri ein, die 
im Sommer in den Kindergarten gekom-
men sind.                      Euer Kolibri-Team

 und Pfrn. Milva Weikert

Wir wünschen allen, speziell 
den Kindern und Familien,

schöne Herbstferien!


